
 

Weckruf – Aufruf - Hilferuf 
 
 
          Thier im August 2024 
 
Liebe Bewohner von Thier und Umgebung,  
 
 
mit diesem Schreiben möchten wir alle Bürger*innen im Dorf über die Situation des Dorfladens 
informieren. Es liegt uns allen viel daran, kurz aufzuzeigen, wie es um die wirtschaftliche Lage des Ladens 
steht. 
 
Seit Öffnung des Ladens 2014 haben wir inzwischen einen Jahresumsatz von bis zu 556.000,00 € erreicht. 
Allerdings sind die Umsätze im Jahr 2023 um 4 % zurückgegangen und im ersten Halbjahr 2024 nochmals 
um weitere 5 %. Wir befürchten, dass die Dauerbaustelle in Thier in den nächsten 2-3 Jahren zu weiteren 
Umsatzrückgängen führen wird. Nach Ablauf des Jahres 2024 werden unsere erwirtschafteten Gewinne aus 
den Vorjahren komplett aufgebraucht sein. Sollte sich die Situation dann im Jahr 2025 nicht stark 
verbessern, müßte der Geschäftsbetrieb dann Ende 2025 eingestellt werden, um eine Insolvenz zu 
vermeiden. 
 
Es ist uns allen im Dorf sicher wichtig, dass unser Laden noch viele Jahren bestehen bleibt. Der Laden dient 
allen Bürger*innen für soziale Kontakte sowie für die Nahversorgung unserer aller Haushalte. Kinder lernen 
in einer stressfreien Umgebung ein erstes selbstständiges Einkaufen. Der Laden und das Cafe ist Treffpunkt 
für Jung und Alt und aus „Der Mitte des Dorfes“ nicht mehr wegzudenken. 
 
Um den wichtigen Jahresumsatz zu erreichen, möchten wir Sie daher alle bitten, darüber nachzudenken, ob 
es in jedem Haushalt möglich ist, Lebensmittel bzw. Waren im Wert von ca. 20- 25 € pro Woche im Laden zu 
kaufen. Lieferungen „nach Hause“ sind, auch bedingt durch die Baustelle, jederzeit möglich. Zudem können 
Waren für größere Feiern gerne auf Kommission gekauft werden. Viele Dinge machen wir möglich, damit 
uns der Laden erhalten bleibt. 
 
Bitte versuchen Sie zugleich auch Nachbarn, die vielleicht nicht so oft den Laden besuchen, von der 
Wichtigkeit des Ladens zu überzeugen. Zusätzliche Ideen wie der Umsatz erhalten bzw. gesteigert werden 
kann, sind jederzeit willkommen. Nur dadurch können wir alle dazu beitragen, dass die Gemeinschaft auch 
noch viele Jahre im Dorf gelebt werden kann.    
 
Da auch Nachwuchskräfte für die ehrenamtliche Arbeit dringend gebraucht werden, können sich alle gerne 
melden, die helfen wollen, das Projekt Dorfladen, weiterhin zu erhalten.  
 
 
Herzliche Grüße 
 
für den Vorstand:      für den Aufsichtsrat: 
Anette Niederwipper      Roland Kürten 
Michael Segler       Frank Reuter 
Frank Sünger       Andreas Schmitz 
Sandra Müller-Althoff      Christel Dörpinghaus 
        Franz-Günter Fehling 
        Theresia Blechmann   


